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Blick zurück
Vor 40 Jahren...
... unterlag der ESV Ronshau-
sen im Derby der Fußball-
Gruppenliga mit 0:2 beim FV
Melsungen. Mit einem deutli-
chen 5:0-Erfolg gegen Rölls-
hausen verabschiedete sich
der FV Bebra als Meister der
Fußball-Bezirksklasse. Volker
Brückner (2), Beyer, Weiland
und Werner Brückner trafen
zum Saisonabschluss.
Herzschlag-Finale am Tabel-
lenende der Fußball-Bezirks-
klasse: Nachdem der SC Lis-
penhausen durch den emi-
nent wichtigen 2:1-Sieg im
Kellerduell gegen den direk-
ten Konkurrenten Goddels-
heim sowohl die Rote Laterne
des Schlusslichts abgab, als
auch mit drei anderen Mann-
schaften punktgleich war,
mussten die endgültigen Ab-
steiger in Entscheidungsspie-
len ermittelt werden.
Zwar ohne Titel, aber mit tol-
len Platzierungen kehrten die
Fechter der Skigemeinschaft
Kreis Rotenburg von den Be-
zirksmeisterschaften aus Kor-
bach zurück. Michael Gerlach
schaffte gar die Qualifikation
für die Endrunde, konnte sich
im anschließenden Stich-
kampf gegen einen routinier-
ten Kasseler Fechter jedoch
nicht durchsetzen und musste
sich so mit dem zweiten Platz
begnügen.

Vor 30 Jahren...
... nahmen die Hönebacher
Sorgen nach der 2:5-Pleite im
Punktspiel der Fußball-Lan-
desliga beim KSV Baunatal II
noch zu. Obwohl in Überzahl
agierend, kassierten die Wil-
decker drei Gegentreffer. Vier
Spiele vor Saisonschluss
wuchs dadurch die Abstiegs-
angst beim ESV weiter an.
Weiter im Aufwind befanden
sich die Bezirksklassen-Kicker
des FV Bebra, die auch das
Auswärtsspiel beim TSV Ih-
ringshausen mit 4:1 gewan-
nen und sich damit bereits
fast aller Abstiegssorgen entle-
digten.
In hervorragender Spiellaune
präsentierten sich die Oberli-
ga-Handballer der TG Roten-
burg zum Serienfinale. Mit
26:22 fegte die Mannschaft
um den neunfachen Torschüt-
zen Jürgen Bröckl das Team
des SVH Kassel aus der Groß-
sporthalle und verabschiedete
sich dadurch als Zehnter. Ver-
abschiedet wurde zudem Tor-
wart Harald Wolf, der berufs-
bedingt die TGR verließ.
Bei der Neueröffnung der
Kunststoffbahn in Alsfeld
brachte Matthias Pollich von
der LG Alheimer Rotenburg-
Bebra eine herausragende
Leistung: Er erreichte mit 22,3
Sekunden über die 200 Meter
die schnellste Zeit des Tages.
Oliver Weber vom LC Mara-
thon Rotenburg gewann beim
6. Kaufunger Abendlauf die
5000 Meter bei den Schülern
in tollen 18,58 Minuten.

Vor 20 Jahren...
... schafften die Tischtennis-
Spielerinnen des TTC Richels-
dorf den Aufstieg in die Ober-
liga! Dabei mussten sie selbst
gar keinen Finger mehr rüh-
ren, da das Team aus Gotha im
Regionalliga-Relegationsspiel
Schützenhilfe leistete und
Münster mit 8:4 bezwang. Da-
mit war ein Entscheidungs-
spiel zwischen Richelsdorf
und Zeulenroda überflüssig
geworden.
Die Richelsdorferinnen erfuh-
ren vom Aufstieg über eine
Lautsprecher-Durchsage bei
den Verbandspokalspielen in
Dreieich-Sprendlingen, wo sie
in der ersten Runde mit 3:4 ge-
gen Arheiligen ausschieden.
„Als wir die Durchsage hörten,
haben wir uns so gefreut, dass
wir eine 3:2-Führung noch ver-
spielt haben“, sagte Jutta Pflie-
ger. (red)

BOSSERODE. Der KC Alle
Neun Bosserode setzt seine
tolle Jugendarbeit fort. Bei den
Hessischen Jugendmeister-
schaften wurden große Erfol-
ge erzielt.

Hannes Killmer wurde mit
sehr starken 653 Holz Hessen-
meister und nimmt damit an
den Deutschen Jugendmeis-
terschaften in Nordhorn teil.
Diese finden vom 31. Mai bis
3. Juni statt.

Den zweiten Platz belegte
Timm Happ vom PSV Fulda
mit 648 Holz. Dritter wurde
Justus Flimm vom KSV Wetz-
lar mit 648 Holz.

„Deutsche“ knapp verpasst
Marlon Bartholomäus vom

KC AN Bosserode belegte den
fünften Platz mit 612 Holz.
Ihm fehlten ganze 15 Holz zur
Teilnahme an den Deutschen
Jugendmeisterschaften.

In der U 18 männlich beleg-
te Justin Ehling von AN Bosse-
rode den zweiten Platz mit gu-
ten 767 Holz. Adrian Bartholo-
mäus vom KC AN Bosserode
erreichte mit 719 Holz einen
guten sechsten Platz.

Im Paarkampf der U 14
männlich belegten Marlon
Bartholomäus/Hannes Killmer
(Bosserode) den undankbaren
vierten Platz mit 415 Holz. In-
nen fehlten ganze fünf Holz
zur Teilnahme den Deutschen
Meisterschaften. Dieses Ziel
erreichten erreichten Samuel
Schlosser/ Moritz Köhler von
BW Herfa. Sie wurden Dritte
mit 420 Holz.

Joelle Ehling souverän
In der Klasse U 14 weiblich

siegte Joelle Ehling vom BW
Herfa mit starken 683 Holz
und wurde ganz überlegen
Hessische Jugendmeisterin.
Bei den Mannschaften belege
die U 14 männlich vom KC AN
Bosserode einen hervorragen-
den zweiten Platz in der Ge-
samtwertung der Hessenmeis-
terschaft. Hier spielten Han-
nes Killmer, Marlon Bartholo-
mäus, Christian Breitbart und
Raul Brill. (red)

Titel für
Hannes
Killmer
Sportkegeln: Hessische
Jugendmeisterschaften

Jugend-Hessenmeister: Hannes
Killmer von AN Bosserode.

Foto: AN Bosserode/nh

wiederholte, verlor sie Punk-
te. Sie fand aber schnell wie-
der ihre Konzentration. Mit
61,98 ausgefahrenen Zählern
wurde sie Sechst.

Cecile zeigte eine sehr schö-
ne Kür. Aufgrund von kleinen
Konzentrationsschwächen
fuhr sie ebenfalls einige Run-
den nicht voll aus, was zu Ab-
zügen führte. Die Lenkergrät-
sche wurde komplett abgezo-
gen. Dennoch kam sie in die-
sem sehr gut besetzten Wett-
kampf mit 63,95 Punkten auf
Platz sieben. Cecile und Yas-
min trennte nur ein Punkt
von Rang vier.. (red)

meisterschaften qualifiziert,
die in Worms stattfinden.

Chancen auf Medaille
Yasmin Schäfer und Cecile

Nuhn starteten erstmals bei
den Schülerinnen U 15. Das
Starterfeld lag sehr eng beiei-
nander. Yasmin und Cecile
hatten mit jeweils 72,10 Punk-
ten und guten Trainingsleis-
tungen die Chance, einen Po-
destplatz zu erreichen. Yas-
min fuhr ihre Kür mit guter
Körperspannung. Wegen
nicht ausgefahrener Runden
und einem Sturz bei der Sat-
telgrätsche, die sie auch nicht

vorhebehalte, den Kopfstand,
den Schulterstand und die
Kehrlenker-Doppelstützwaage
führte er mit kleinen Mängeln
aus. Die Kürübungen Front-
lenkerstand, Frontstand und
Sattellenkerstand, jeweils als
Acht gefahren, konnte er
ohne größere Unsicherheiten
bewältigen.

Für seine Kür erhielt er nur
8,76 Punkte Abzug und stellte
mit 86,94 Punkten eine per-
sönliche Bestleistung auf. Da-
mit gewann Paul Auth den
Hessentitel zum fünften Mal
in Folge und hat sich erneut
für die Deutschen Schüler-

WEITERODE. Mit Yasmin
Schäfer, Cecile Nuhn und Paul
Auth hatten sich die drei
Kunstradfahrer des RSV Wei-
terode im Hessenkader für die
Meisterschaften in Hainstadt
qualifiziert.

Paul Auth startete in der
U 15 und konnte seine Kür
ohne Sturz absolvieren. Das
konzentrierte Training der
letzten zwei Wochen hatte
sich gelohnt. Den Sattelstand,
die schwierigen Übergänge
vom Sattel auf das Steuerrohr
und den Lenker, meisterte er
mit äußerst geringen Abzü-
gen. Die kraftraubende Seit-

Paul Auth Hessenmeister
Kunstradfahren: Weiteröder Trio mit großen Erfolgen bei den Landestitelkämpfen

Auch mal ohne Rad, aber immer im Gleichgewicht: die Kunstradfahrer des RSV Weiterode mit (von links) Paul Auth, Yasmin Schäfer und
Cecile Nuhn. Foto: RSV Weiterode/nh

RONSHAUSEN. Bei der Hes-
senmeisterchaft der Kunstrad-
fahrer der Schüler in Hain-
stadt waren drei Sportlerin-
nen des RV Ronshausen dabei.
Den Anfang machte Debütan-
tin Lena-Sophie Ehmer, die
sich erstmals qualifiziert hat-
te. Mit persönlicher Bestleis-
tung - 43,41 von 46,10 aufge-
stellten Punkten - schaffte sie
in ihrem ersten U-11-Jahr eine
Punktlandung und belegte
Platz fünf. Souverän konnte
sie ihre vier neuen freihändi-
gen Übungen zeigen und ihr
Programm makellos abspulen.

In der gleichen Altersklasse
zeigte Hanna Schmitt ein
ebenso tolles Programm. Ein-
mal rutschte sie bei einer
sonst problemlosen Übung ab,
konnte ihr Programm trotz
dieses kleinen Schocks aber
souverän beenden und holte
sich mit 47,10 Punkten den
dritten Rang. Das ist ange-
sichts ihrer mehrwöchigen
Verletzungspause ganz stark.

Bei den Schülerinnen U 13
zeigte die zehnjährige Lisa Hil-

Enorme Steigerung fürs Team
Kunstradfahren: RV Ronshausen rollt das Feld mächtig auf – Plätze drei bis fünf

debrandt ihr neues Programm
mit einem Ausgangswert von
67,00 Punkten. Den Schulter-
stand, die Kraftübungen, die
Serie auf dem Hinterrad, ge-
fahren mit Übergang in Len-
kersitzsteiger, und auch den
neuen Lenkerstand meisterte
sie einwandfrei. Bei der neuen
Übung Sattelstützgrätsche
musste sie allerdings frühzei-
tig das Rad verlassen, was
Punkte kostete.

Bergauf unter Bolz und Styber
Trotzdem belegte sie mit

persönlicher Bestleistung von
55,07 Punkten den vierten
Rang und musste sich nur
ganz knapp geschlagen geben.
Nicht mal ein Punkt fehlte
zum Sprung aufs Treppchen.
Nachdem der RV Ronshausen
2017 noch Platz drei und Platz
sieben geholt hatte, stellen
ein dritter, vierter und fünfter
Rang eine enorme Steigerung
dar und zeigen den Aufwärts-
trend des Vereins unter Lei-
tung von Selina Bolz und Lea-
Victoria Styber. (red)

In Aktion: die Ronshäuser (links oben) Lena-Sophie Ehmer, Hanna
Schmitt (links unten) und rechts Lisa Hildebrand. Foto: RV Ronshausen/nh

BREITENBACH. Die Kreisober-
liga-Kickerinnen der SG Hasel-
grund/Breitenbach brachten
überraschend dem Tabellen-
führer TSV Kirchheim die
zweite Saisonniederlage bei.
„Kämpferisch wollte meine
Mannschaft den Sieg“, lobte
Trainer Eric Thiel die gesamte
Elf, in der die Oldies Diana Gö-
bel und Sonja Oetzel in den
letzten 20 Minuten aus der
personellen Not heraus im
Sturm wirbelten. Tore: 1:0 Wel-
ler ((6.), 1:1 Schornstein (32.), 2:1
Vitt (68.). (bt)

Haselgrund
düpiert den
Spitzenreiter

NEIDLINGEN. Ideale Bedin-
gungen zum Saisonauftakt der
Inline-Alpin-Abteilung der
SGK Rotenburg (SGKR): Das
erste Rennen dieser Saison
fand bei traumhaftem Wetter
in Neidlingen (Baden-Würt-
temberg) statt. 130 Rennläufer
gingen an den Start.

Zu forsch angegangen
Viele von ihnen gingen ihre

Aufgabe allerdings zu forsch
an. Für fast ein Viertel war be-
reits im ersten Lauf Endstati-
on - darunter auch für Walter
Wölfle aus dem SGKR-Tross.
„Vielleicht war manch einer
zum Saisonauftakt etwas
übermotiviert“, suchte Danie-
la Ambacher vom Organisati-
onsteam des TV Neidlingen
nach einer Erklärung. Tatsäch-
lich verlangte der sehr an-

Zwei Debütanten schaffen es aufs Podest
Inline: Saisonauftakt für die Starter der SGKR - Lian Ostertag und Maximilian Löw überzeugen

spruchsvoll gesetzte Kurs den
Teiolnehmern alles ab. Schon
die die kleinste Unkonzen-
triertheit konnte zum Aus-
scheiden führen.

Lian Ostertag, der sein ers-
tes großes Rennen bestritt,
scheiterte im ersten Lauf an
Tor fünf und musste zurück-
steigen. Der zweite glückte
dem Neunjährigen dann bes-
ser.

So konngte er neben sei-
nem zweiten Platz beim Skit-
ty-Wettbewerb noch einen gu-
ten fünften Rang im Slalom-
rennen ergattern.

Flynn Thamer hatte im ers-
ten Durchgang einen kurzen
Strauchler, im zweiten fuhr er
technisch sehr stark und auch
sehr schnell. Am Ende musste
er sich nur den Neidlingern
Moritz Schreiber und Moritz

Prinzing geschlagen geben.
In dieser Saison neu im Team
der SGKR ist Maximilian Löw.
Der 16-Jährige fuhr in den ver-
gangenen Jahren erfolgreich
für das Team des SV Oberes
Banfetal und war Mitglied im
Team des Deutschen Ski-Ver-
bandes.

Seine Klasse bewies Löw mit
Rang zwei in der Jugendklasse
auch bei seinem Debüt für die
SGKR. Auch Mastersfahrer
Jens Thamer aus Niederaula
konnte sich am Ende des
Renntages über Rang zwei
freuen.

Im Training gut gearbeitet
Diese guten Platzierungen

zeigen auch, dass das Trainer-
team und die Aktiven in den
Trainingslagern gute Arbeit
geleistet haben.

Erfolgreiches Debüt: Lian
Ostertag. Foto: SGK Rotenburg


